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nichts bleibt, wie es ist. Der Wandel 
bestimmt unser Leben. Manchmal spü-
ren wir das mehr und manchmal zum 
Glück auch weniger. Phasen, in de-
nen vieles seinen gewohnten ruhigen 
Gang geht, finde ich sehr angenehm 
und freundlich.

„Veränderungen mag ich gar nicht“, hat 
mir neulich jemand gesagt. 
Und hat dann hinterherge-
schoben, „aber natürlich 
sehe ich, dass ich mich da-
rauf einlassen muss.“ War-
um fällt das so schwer? 

Ich denke, weil Verände-
rungen zwei sehr anstren-
gende Seiten haben. Den Abschied und 
den Aufbruch ins Ungewisse. Mir fällt 
eine Familie ein, die umgezogen ist, 
traurig haben sie liebe Freunde zurück-
gelassen am alten Ort und wissen noch 
nicht, ob und wie sie neuen Anschluss 
finden. Und im Großen machen wir alle 
gerade manchen Wandel mit. Es ist 
wieder Krieg in Europa und wir ahnen, 
was sich dadurch noch alles für uns 
verändern könnte. 

Ich frage mich, was hilft mir im Wan-
del? Ostern fällt mir ein. Es tut mir ein-
fach gut, mit einer großen Gemeinde 
jedes Jahr die Hoffnung zu feiern, dass 
die Zukunft eine gute sein wird – weil 
das Leben am Ende gewinnt und nicht 
der Tod. 

Und einen zweiten wichtigen Anstoß 
hat mir eine Seniorin beim Besuch der 
Konfirmand:innen im Seniorenheim 
gegeben. Sie hat den Jugendlichen 
und mir vorgelesen, welche Haltung ihr 
in diesen Zeiten wichtig ist. Es war ein 
Abschnitt aus der Ethik der Ehrfurcht 
vor dem Leben von Albert Schweitzer: 

„Der denkend gewordene Mensch er-
lebt die Nötigung, allem 
Willen zum Leben die 
gleiche Ehrfurcht vor dem 
Leben entgegen zu brin-
gen wie dem seinen. Er 
erlebt das andere Leben 
in dem seinen. Als gut gilt 
ihm, Leben erhalten, Leben 
fördern, entwickelbares 

Leben auf seinen höchsten Wert brin-
gen. Als böse: Leben vernichten, Leben 
schädigen, entwickelbares Leben nie-
derhalten.“  

Das sind Sätze aus der Zeit der Wei-
marer Republik. Einer Zeit voller Wan-
del und Umbrüchen. Und diese Sätze 
können ein Kompass bis in unsere Zeit 
bleiben. Wenn die Stimmung sich auf-
heizt, weil sich alle einer neuen Situ-
ation stellen müssen und die Zukunft 
ungewiss ist, dann ist die Haltung der 
Ehrfurcht vor jedem Leben ein guter 
Kompass. 

Ihr Pfarrer
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Startsocial - ein Glücksfall fürs Bunte Haus 

Aufbruch. Das ist das dominierende Ge-
fühl, wenn ich an die letzten eineinhalb 
Jahre in der Kirchengemeinde denke. 
Es war eine Zeit voller Energie. Aufbre-
chen stellt vor tausend Entscheidun-
gen: Wohin wollen wir denn gehen? 
Aufbruch lebt von Visionen und auch 
von Versuch und Irrtum. Es ist nicht al-
les fertig und vieles muss neu erfun-
den werden. Mut machten dabei viele 
unerwartete, hoffnungsvolle Erlebnis-
se. Überrascht haben mich die Zahlen. 
Im Jahr 2023 besuchten über 23.000 
Menschen das Bunte Haus. Vor dem 
Umbau waren es etwa 8.000 pro Jahr. 

Als großes Glück stellte sich die Be-
gleitung dieses Aufbruchs durch zwei 
Berater:innen aus der Wirtschaft her-
aus. Wir gewannen eines von 100 Bera-
tungsstipendien von startsocial (www.
startsocial.de). Von November bis Fe-
bruar arbeiteten wir mit Julia Bourgett 
und Winfried Holz zusammen, um bes-
ser zu verstehen, welche Vision wir mit 
dem Bunten Haus verfolgen und worin 
wir seine Kernaufgaben sehen. 

Wöchentliche Treffen, eine Umfrage 
und zwei Workshops haben uns dabei 
geholfen, möglichst viele Menschen 
mit einzubeziehen. 

Wir haben im ganzen Prozess eine 
Menge hilfreicher Erkenntnisse gewon-
nen. Der Kern lässt sich darin bündeln, 
dass das Bunte Haus ein Begegnungs-
zentrum für alle Menschen ist.

•	 Wir ermöglichen Begegnungen - 
indem wir Räumlichkeiten und ei-
nen Organisationsrahmen bieten. 
Für (ehrenamtliche) Initiativen 
und Projekte aller Art. Als Nähr-
boden für kreatives Mitgestalten 
und Erleben von Resonanz und 
Selbstwirksamkeit. 

•	 Wir initiieren Begegnungen - in-
dem wir selbst Angebote schaffen. 
Niedrigschwellig, auf Augenhöhe. 
Für alle Menschen, die Anschluss 
suchen und Freude an der Gemein-
schaft haben. Dabei leiten uns Wer-
te wie Nächstenliebe, Inklusion, das 
Senken von Barrieren aller Art und 
die Demokratie.

Während des Beratungsprozesses hat 
uns unsere Quartiersmanagerin Clau-
dia Schulz unterstützt, die Webseite 
der Kirchengemeinde und des Bunten 
Hauses neu zu gestalten. Vielleicht ha-
ben Sie es ja auf unserer neuen Home-
page schon gesehen?

Herzlichen Dank allen, die sich mit so 
viel Engagement und Energie in diesen 
Monaten eingebracht haben.

Erwin Sergel

4 Startsocial



Höhepunkt der Startsocial-Beratung 
war ein Workshoptag im Januar. Über 
40 Teilnehmende entwickelten Visio-
nen und verständigten sich über Kern-
aufgaben für das Bunte Haus. Es waren 
Mitarbeitende der Kirchengemeinde, 
Ehrenamtliche und viele Gäste aus 

Zwei Vertreter des Bunten Hauses durften 
zum Stipendiatentag, einem Vernetzungstref-
fen aller 100 Startsocial-Initiativen nach Ber-
lin fahren. Martin Reents und Erwin Sergel 

Stadt- und Gemeinderäten, von ver-
schiedensten Vereinen, Einrichtungen 
und Institutionen und aus der Ge-
schäftswelt zusammen. Besonders ge-
freut hat uns, dass auch Bürgermeister 
Dr.  Gerhard Braunmiller sich Zeit ge-
nommen und mitdiskutiert hat.

erlebten inspirierende Begegnungen und nah-
men viele hilfreiche Eindrücke mit nach Mies-
bach zurück.  
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Was gibt es Schöneres, als wenn sich 
zwei Menschen zu ihrer Liebe beken-
nen? „Einfach heiraten“ lautet das Mot-
to, unter dem am 24.04.24 die wahr-
scheinlich größte Hochzeitsfeier des 
Landes stattfindet.

Ziel der Aktion der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirche in Bayern ist es, Menschen 
den Segen Gottes für ihre Partnerschaft 
zuzusprechen. Einfach, unkompliziert 
und ohne große Vorbereitungen. Da-
bei spielt es keine Rolle, ob man be-
reits standesamtlich verheiratet ist 
oder nicht, oder ob man sich den Segen 
Gottes anlässlich eines Ehejubiläums 
wünscht. Alle Paare – ganz unabhän-
gig von Kirchenzugehörigkeit, Glauben 
oder Geschlecht sind herzlich Willkom-
men. Der Segen Gottes ist an keine Vor-
bedingungen geknüpft.

Das Team der evangelischen Gemeinde 
in Miesbach und aus den evangelischen 
Nachbargemeinden freut sich riesig auf 
diesen Tag, den sie gemeinsam organi-
sieren und gestalten. Die Apostelkirche 
im Herzen von Miesbach und das Bunte 
Haus direkt nebenan dienen als Austra-
gungsort für die große Hochzeitsfeier. 

24.04.24: Einfach heiraten - wir sind dabei!
Segen für Lang- und Kurzentschlossene

In der festlich geschmückten Kirche 
und mit stimmungsvoller Orgelmusik 
erhalten die Paare den Segen für ihre 
Liebe und Ehe. Natürlich dürfen Fami-
lie, Freunde und alle Gäste mitgebracht 
werden. Im Anschluss wird im Bunten 
Haus gemeinsam angestoßen – auf die 
Liebe! Und auf einen wunderbaren Tag 
voller Glücksmomente.

Und so funktionierts:
Geheiratet wird den ganzen Tag. Wir 
starten um 11:00 und feiern Trauungen 
bis 21:00, bei Bedarf auch länger. Unter 
www.miesbach-evangelisch.de können 
sich Paare für einen Termin anmelden. 
Natürlich darf man auch ganz spontan 
und ohne Termin an diesem Tag einfach 
vorbeikommen.

In einem kurzen Vorgespräch lernen sich 
Paare und Pfarrer:in kennen, suchen ei-
nen Trauspruch und die passende Musik 
aus. Und dann geht’s auch schon los mit 
der kleinen Hochzeitsfeier, bei der das 
Paar und seine Gäste im Mittelpunkt 
stehen und Gottes Segen empfangen. 
Wer mag, feiert im Bunten Haus noch 
weiter oder plant den Tag ganz indivi-
duell mit den eigenen Gästen.

Paare, die die kirchliche Trauung of-
fiziell per Urkunde bestätigt und in 
die Kirchenbücher eingetragen haben 
möchten, bringen bitte Ausweise und 
standesamtliche Trauurkunde mit.

Wir freuen uns auf alle Lang-& Kurzent-
schlossenen und ihre Gäste.

6 Einfach heiraten



Sie haben Spaß daran, etwas zu be-
wegen und möchten sich für ande-
re einsetzen? Teamarbeit ist Ihnen 
wichtig und Sie übernehmen gerne 
Verantwortung?

Dann sind Sie bei uns genau rich-
tig. Willkommen zur Mitarbeit im 
Kirchenvorstand.

In diesem Heft erzählen aktuelle 
Kirchenvorsteher:innen von ihrer eh-
renamtlichen Tätigkeit. So können sie 
einen Eindruck aus der Arbeit im Gre-
mium gewinnen. Wenn Sie Interesse 
haben zu kandidieren, stehen die Inter-
viewten Ihnen gerne für Ihre Fragen zur 
Verfügung.

Mit dem Bunten Haus hat das aktuelle 
Gremium den Boden bereitet, auf dem 

der neue Kirchenvorstand aufbauen 
und die Zukunft gestalten kann. 

Die Kandidierendenliste wird von ei-
nem eigenen Ausschuss zur Organisa-
tion der Wahl aufgestellt. Dort wirken 
mit: Malin Friese, Petra Lange, Betty 
Mehrer, Julia Schreiner, Erwin Sergel, 
Beate Thaller und Manfred Wehrmann. 
Wenden Sie sich gerne bis Mitte Mai an 
die Ausschussmitglieder, um Ihr Inter-
esse an einer Kandidatur zu signalisie-
ren. Am Pfingstsonntag, 19. Mai 2024 
wird die Liste der Kandidierenden im 
Gottesdienst abgekündigt.

Herzliche Einladung. Machen Sie mit.

Erwin Sergel

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024:  
Kandidatinnen und Kandidaten gesucht

7Kirchenvorstandswahl



3 Wörter, die Du mit Kirchenvorstand 
verbindest:
Gute Zusammenarbeit, Gemeinschaft, 
Vertrauen 

Wie bist Du dazugekommen?
Durch meine Mama. Sie war vor mir im 
Kirchenvorstand und ich hab gesehen, 
wie viel Spaß und Gemeinschaft sie er-
leben durfte. Als ich gefragt wurde, ob 
ich mir die Arbeit im Kirchenvorstand 
vorstellen könne, hab ich mich sehr 
darüber gefreut und mich aufstellen 
lassen.  

Was hat Dich überrascht?
Ich habe zwar bereits bei meiner Mama 
gesehen wie vielfältig die Arbeit im KV 
ist, aber dann selber für Entscheidun-
gen Verantwortung zu übernehmen 
war und ist sehr spannend. 

Mich hat auch überrascht, dass ich so 
sein kann, wie ich bin. Meine Ideen und 
meine Zeit einbringen kann, wie ich es 
möchte und es mir möglich ist. .

Was hat Dich gefordert?
Die Entwidmung unserer Haushamer 
Kirche und alle Entscheidungen, die 
wir darüber hinaus treffen mussten. Ich 
habe aber auch gemerkt, dass all dies im 
Vorfeld nicht leichtfertig beschlossen 

Petra Lange

wurde, sondern bis zur Entscheidung 
viele Überlegungen gemacht wurden. 
Mit dem Bunten Haus an der Miesbacher 
evangelischen Kirche bin ich zuversicht-
lich, die Haushamer und alle anderen 
dazugehörigen Gemeinden abholen zu 
können, wenn diese es auch zulassen.

Was war einer der schönsten 
Momente?
Es gab so viele schöne Momente: unse-
re gemeinsamen Feste, die Klausurwo-
chenenden oder auch unser gemeinsa-
mes Grillen vor der Sommerpause. Und 
natürlich die Einweihung unseres neuen 
Bunten Hauses, damals noch Foyer oder 
Gemeindehaus genannt. 
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3 Wörter, die Du mit Kirchenvorstand 
verbindest:
Zusammenarbeit, Verantwortung, 
Gemeinschaft

Wie bist Du dazugekommen?
Ich war seit einigen Jahren im Kirchen-
chor aktiv und wurde vom damaligen 
Pfarrer Günther Wilding auf die Kandi-
datur angesprochen.

Was hat Dich überrascht?
Die Vielfalt der Aufgaben und Themen , 
mit denen sich der Kirchenvorstand be-
schäftigt, von eher alltäglichen Fragen 
über Finanz- und Personalentscheidun-
gen zu Gottesdienstformen und vieles 
andere. Und man kann im Team tat-
sächlich Dinge anstoßen und bewirken.

Was hat Dich gefordert?
Den Abschied von der Argulakirche in 
Hausham annehmen und mitgestalten, 
Geduld mit der Institution Kirche, über 
den Tellerrand hinausschauen. 

Was war einer der schönsten 
Momente?
Jedes Projekt, das zu einem guten Ab-
schluss gebracht werden konnte. Und 
die Klausurtage oder -wochenenden 
mit dem Kirchenvorstand - arbeitsin-
tensiv, aber auch immer gesellig.

Barbara Klinger

3 Wörter, die Du mit Kirchenvorstand 
verbindest:
Vertrauen, Miteinander, 
Zukunftsorientiert 

Wie bist Du dazugekommen?
Im Frühjahr 2010 hatte mich im Kinder-
bibeltags-Team der damalige Jugend-
referent der Gemeinde angesprochen, 
ob ich mir vorstellen könnte, im KV 
mitzuarbeiten.  

Was hat Dich überrascht?
Dass ein Gremium aus so unterschied-
lichen Leuten so harmonisch zusam-
menarbeiten kann. Zwar nicht immer 
einer Meinung in der Sache, aber stets 
verbindlich und kollegial, auf Konsens 
bedacht, um das Beste für die Gemein-
de zu erreichen.

Was hat Dich gefordert?
Wege zu finden, um in der Corona-Zeit 
trotz aller Einschränkungen Gemeinde 
weiterhin erlebbar zu machen.

Was war einer der schönsten 
Momente?
Mitzuerleben, wie sich Menschen im 
Bunten Haus treffen und Neues auspro-
bieren - da kommen viele bereichernde 
Begegnungen zustande, die erst durch 
dieses Haus möglich geworden sind. 

Dagmar Herrmann
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3 Wörter, die Du mit Kirchenvorstand 
verbindest:
Gestaltung, Verantwortung, Freude 

Wie bist Du dazugekommen?
Während der Konfi-Zeit meines Sohnes 
Felix habe ich die Kirchengemeinde in 
Miesbach etwas näher kennengelernt 
und wurde von Pfr. Sergel angespro-
chen, ob ich ggf. Interesse hätte, im KV 
mitzuwirken bzw. mich als Kandidat 
aufstellen zu lassen. Ich habe damals 
nicht lange überlegt und es auch nie 
bereut, mich zur Wahl zu stellen.

Was hat Dich überrascht?
Überrascht hat mich die Vielschichtig-
keit der Aufgaben des KV und dass der 
KV wirklich auch große Projekte ins Le-
ben rufen und auch verwirklichen kann.

Was hat Dich gefordert?
Gefordert hat mich oftmals, dass ich 
gerne mehr Zeit für die Aufgaben bzw. 
Projekte im KV gehabt hätte, aber an-
dererseits auch beruflich stark einge-
bunden bin. Dies zusammenzubringen 
war nicht immer leicht.

Was war einer der schönsten 
Momente?
Es ist schwierig einen „schönsten Mo-
ment“ herauszufiltern. Die jährlichen 

Dirk Schiebelhut

KV-Wochenenden haben sicher dazu-
gehört, ebenso wie die schönen Veran-
staltungen während des „Luther-Jah-
res“ und die Eröffnungsfeierlichkeiten 
des Gemeindehauses. Auch zu erleben, 
was sich in den neuen Räumlichkeiten 
entwickelt hat und noch weiterentwi-
ckelt, macht Freude.
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3 Wörter, die Du mit Kirchenvorstand 
verbindest:
Herausforderung, Mitgestaltung, 
Gemeinschaft

Wie bist Du dazugekommen?
Betty Mehrer hat mich angesprochen; 
ich war in Hausham aktiv und habe mir 
gut vorstellen können, noch „etwas 
mehr“ zu machen.

Was hat Dich überrascht?
Obwohl ich schon wusste, dass der Kir-
chenvorstand Entscheidungen trifft, 
war ich erstaunt, wie umfangreich das 
ist. Angefangen bei der Suche nach 
Stühlen bis hin zur Besetzung der 
hauptamtlichen Mitarbeiter.

Was hat Dich gefordert?
Herausfordernd fand ich die Verant-
wortung für die finanziellen Entschei-
dungen in den letzten Jahren.

Was war einer der schönsten 
Momente?
Es ist wunderbar zu erleben, wenn ein 
Plan aufgeht. Zu den vielen schönen 
Momenten, wenn ich im Foyer Gastge-
berin bin und auf die unterschiedlichs-
ten Menschen aus unserer Gemeinde 
und darüber hinaus treffe, gehört das 
Tischabendmahl am Gründonnerstag.

Petra Schneider

3 Wörter, die Du mit Kirchenvorstand 
verbindest:
Verantwortung, Vielseitigkeit, 
Gemeinschaft 

Wie bist Du dazugekommen?
Vor 14 Jahren war der KV stark unter-
besetzt. Ich habe mich dafür interes-
siert und bin nachberufen worden. 
Seitdem bin ich zweimal in den KV ge-
wählt worden.

Was hat Dich überrascht?
Mich hat überrascht, was der Kirchen-
vorstand alles genehmigen muss. Ei-
gentlich alles. Personal, Bau, sonstige 
Geldausgaben, Zusammenarbeit mit 
anderen Gemeinden uvm.. 

Was hat Dich gefordert?
Die Entscheidungen bezüglich des Baus 
des „Bunten Hauses“ 

Was war einer der schönsten 
Momente?
Die Bewilligung der Zuschüsse für den 
Bau des Bunten Hauses.

Manfred Wehrmann
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2024
In der Apostelkirche feiern am 11. Mai 2024 ihre Konfirmation:

Wir freuen uns mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden über ihr Fest und 
wünschen ihnen Gottes Segen für ihren Lebensweg und einen wunderschönen 
Tag mit ihren Familien und Freunden.

Euer Konfi-Team

Julius Bauerschlag
Marie Caspari
Miriam Elgner
Benjamin Ertl

 Simon Kimmel
Niilo Kuhn

Sophia Pfingsten
Katharina Probst
Xaver Troppmann
Viktoria Zandtner

Joyce Behrendt, Immanuel Brandt, Luke Brügmann, Maxi Caspari, Anna Geißinger, 
Emilia v. Knobelsdorff, Leopold Mayr-Mautner, Dominik Sauer, Luise Schneider, 
Diakonin Marion Schönsteiner, Pfr.  Erwin Sergel, Mira Urbina Cazenave, und 
Johannes Woltereck

12 Konfirmandinnen und Konfirmanden



Das Bunte Haus war erneut Schauplatz 
eines besonderen musikalischen Ereig-
nisses. Die zweite Foyer Jam fand am 
2. Februar statt und lockte rund 40 Mu-
sikbegeisterte an. 
 
Tobias Schreiner, einer der Teilnehmer, 
äußerte sich begeistert: „Die gute Laune 
und das Talent der Anwesenden standen 
im Vordergrund und brachten das Foyer 
zum Swingen und Singen.“ Die Grund-
Kombo der Band Kreuzberg, unterstützt 
von Gastmusiker Bernd Stahuber, er-
wies sich als musikalisches Rückgrat 
des Abends, indem sie sich spontan auf 
die unterschiedlichsten Liedwünsche 
einstellte.

Beate Thaller, die treibende Kraft hin-
ter der Foyer Jam, teilte ihre Eindrücke: 

„Es war wirklich sensationell schön! Das 
erste Mal war schon gut, aber dieses Mal 
war klar, dass sich der Aufwand lohnt.“ 
Werner Schmidl, der mit Bläserfreunden 
dazukam, dankte für die gelungene Ses-
sion und betonte: „Für viele war es neu, 
dass man spontan zusammenkommen 
kann und gemeinsam musiziert, ohne al-
les vorher minutiös geplant zu haben.“
 
Alle Musikliebhaber sind herzlich einge-
laden, an zukünftigen Foyer Jams teilzu-
nehmen, sei es als aktive Musiker oder 
als Zuhörer. 

Martin Reents

Musikalische Vielfalt und lebendige Atmosphäre 
Zweite Foyer-Jam im Bunten Haus

Spontan zusammenkommen und gemeinsam musizieren: das ist die Foyer Jam im Bunten Haus.

Nächste Foyer Jam:

Freitag, den 19.04.2024	
um 19:30 Uhr im Bunten Haus

13Foyer Jam



Orgelkonzert mit Bernadetta Schlichting 
am Sonntag, 17.03.2024 um 19:00 Uhr  
in der Apostelkirche Miesbach

Vielfache Auszeich-
nungen bei internati-
onalen Wettbewerben 
haben es der slowaki-
schen Orgelvirtuosin 
Bernadetta Schlichting 
bereits in Studienjah-
ren ermöglicht, Kon-
zerte in ganz Europa 
zu spielen. Seither be-
geistert sie mit ihren 
einzigartigen Interpre-

tationen von Orgelmusik sämtlicher 
Epochen ein wachsendes Publikum und 
Fachleute gleichermaßen. Zahlreiche 

Aufführungen, auch zeitgenössischer 
Werke, welche sie für Rundfunkanstal-
ten in der Slowakei, Tschechien und 
Deutschland aufgenommen hat, be-
weisen stets Originalität und Kraft des 
Ausdruckswillens der Interpretin. 

Bernadetta Schlichting ist regelmäßi-
ger Gast bei internationalen Festivals. 
Sie lebt und unterrichtet in Miesbach.

In ihrem Konzert am 17.03.2024 wer-
den Werke von Béla Bartók und Johann 
Sebastian Bach zu hören sein.

im Bunten Haus oder der Apostelkirche

Jeweils am 1. Donnerstag im Monat gibt 
es um 10:00 Uhr Musik, Kunst, oder Li-
teratur für 15 Minuten im Bunten Haus 
(Saal) oder in der Apostelkirche. 

Eine schöne Möglichkeit, nach dem Ein-
kauf am Wochenmarkt Inspiration für 
Geist und Seele zu bekommen - einen 

kulinarischen Genuss 
bietet anschließend das 
Café Lila!

07.03.2024 
Thomas Heptner, Englisch Horn  
und Andrea Wehrmann, Klavier

11.04.2024  (2. Do. im Monat!) 
Wolfgang Klaus, Trompete  
und Andrea Wehrmann, Orgel

02.05.2024
Veronika Castiglione, Alt-Solo  
und Andrea Wehrmann, Klavier

06.06.2024
Andrea Wehrmann, Orgel solo

14 Kirchenmusik



Gospelchor „Rainbow Gospel Voices“

Montag, 	 20:00 Uhr Leitung: Andrea Wehrmann	 Tel.: 08025-91943

Chor 65 +

Dienstag, 	 10:00 Uhr Leitung: Andrea Wehrmann	 Tel.: 08025-91943

Kinderchor (Vorschulalter bis 6. Klasse) 

Dienstag,	 16:15 Uhr Leitung: Julia Schreiner 	 Tel.: 08025-9971200

Kirchenchor

Mittwoch, 	 20:00 Uhr Leitung: Andrea Wehrmann	 Tel.: 08025-91943

Posaunenchor

Donnerstag, 	19:30 Uhr Kontakt: Ursula Heide	 Tel.: 08025-996456

Musikalische Angebote der Kirchengemeinde
- alle Gruppen pausieren während der Schulferien -
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So	 10.03.2024	 Lätare 10:30	 Pfarrer i. R. Weicker	

Fr	 15.03.2024	 19:00	 Stunde der Lichter 
	 ökumen. Taizé-Gebet

So	 17.03.2024	 Judika 10:30	 Pfr. Woltereck

So	 24.03.2024	 Palmsonntag 10:30	 Gottesdienst für Groß und Klein 
	 ♫	 mit dem Kinderchor 
	 	 Pfr. Sergel und Team

Do	28.03.2024	 Gründonnerstag 19:00	 Tischabendmahlsfeier  
	 im Bunten Haus, Foyer (siehe S. 20)
	 Pfr. Sergel und Team

Fr	 29.03.2024	 Karfreitag 09:30	 Ökumen. Kreuzweg für Kinder 
	 von der Apostelkirche zur 
 	 Stadtpfarrkirche 
	 PR Baumann und Team

10:30	 Gottesdienst  
	 ♫	 mit Musik für Sopran (Heidi 
	 Hampel), Alt (Anette Niggl) und Orgel  
	 (Andrea Wehrmann) 
	 Pfrin. Sergel-Kohls

15:00 Uhr	 Christuskirche Schliersee: 
	 Texte und Musik zur Sterbestunde Jesu 
	 ♫	mit Musik für Sopran (B. Pischets- 
		  rieder) und Orgel (A. Wehrmann) 
	 Pfrin. Sergel-Kohls und Pfr. Huber

Sa	 30.03.2024	 Ostersamstag 19:00 Uhr	 Stadtpfarrkirche 
	 Ökumen. Auferstehungsfeier  
	 für Familien 
	 PR Baumann + Team

So	 31.03.2024	 Ostersonntag 06:00	 Osternacht  
	 Pfr. Sergel und Team

	 anschließend Osterfrühstück

10:30	 Festgottesdienst  
	 ♫	 mit dem Posaunenchor 
	 Pfr. Sergel

Gottesdienste 
10.03. bis 31.03.2024

Miesbach
Apostelkirche

und an anderen Orten

Achtung: Sommerzeit!
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  =  Nach dem Gottesdienst laden wir herzlich zum Kirchenkaffee ein.

  =  Gottesdienst mit Abendmahl	           =   Gottesdienst	 	 =   Kinder- 
	 	 	      	                 für Groß und Klein	 	       gottesdienst    

Gottesdienste 
07.04. bis 15.05.2024 
 

Miesbach
Apostelkirche

und an anderen Orten

So	 07.04.2024	 Quasimodogeniti 10:30	 Gottesdienst 
	 ♫	 mit Musik f. Saxofon (Tina Lindner)  
	 	 und Orgel (Andrea Wehrmann) 
	 N.N.

So	 14.04.2024	 Misericordias Domini 10:30	 Pfr. Woltereck

So	 21.04.2024	 Jubilate 10:30	 Pfrin. Sergel-Kohls

10:30	 Ök. Kleinkindergottesdienst

So	 28.04.2024	 Kantate 10:30	 Ök. Schöpfungsgottesdienst 
	 im Rahmen des Klimafrühlings 
	 Oberland (siehe S. 20) 
	 ♫	 mit dem Kirchenchor 
	 Pfr. Sergel, PR Boxhammer und 
	 Christians for Future

So	 05.05.2024	 Rogate 10:30	 Pfr. Woltereck

Do	 09.05.2024	 Christi Himmelfahrt 11:00	 (Radl-)Gottesdienst im Grünen 
	 am Wasserschloss Reisach (siehe S. 21) 
	 ♫	mit dem Posaunenchor 
	 Pfr. Sergel, Pfrin. Huber, Pfrin. Lorentz 
 	 und Team

Fr	 10.05.2024	 18:00	 Vorabendgottesdienst  
	 Pfr. Sergel, Diakonin Schönsteiner 
	 und Team

Sa	 11.05.2024	 10:30	 Konfirmation  
	 ♫	 Gospelchor Rainbow Gospel Voices 
	 Pfr. Sergel, Diakonin Schönsteiner  
	 und Team

Fr	 17.05.2024	 19:00	 Stadtpfarrkirche: Stunde der Lichter 
	 ökumen. Taizé-Gebet
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Gottesdienste 
19.05. bis 07.07.2024

Miesbach
Apostelkirche

und an anderen Orten

So	 19.05.2024	 Pfingstsonntag 10:30	 Gottesdienst 
	 ♫	 Musik für  
		  Geige (Katrin Ambrosius- Baldus), 
		  Sopran (Barbara Pischetsrieder) 
	 	 und Orgel (Andrea Wehrmann) 
	 Pfr. Sergel

Mo	20.05.2024	 Pfingstmontag 10:30	 St.Josef, Holzkirchen 
	 Ökumen. Gottesdienst  
	 mit Agapemahl

So	 26.05.2024	 Trinitatis 10:30	 Pfrin. Harnisch

So	 02.06.2024	 1. So nach Trinitatis 10:30	 Pfrin. Harnisch

So	 09.06.2024	 2. So nach Trinitatis 10:30	 Pfr. Sergel

So	 16.06.2024	 3. So nach Trinitatis 10:30	 Berggottesdienst auf der Gindelalm 
	 ♫	 mit der Bergwachtmusi 
		  Bad Feilnbach und dem Gospelchor  
		  Rainbow Gospel Voices (siehe S. 21)
	 Pfrin. Sergel-Kohls, Pfr. Mickeluhn

So	 23.06.2024	 4. So nach Trinitatis 
		

10:30	 Pfr. Woltereck 

10:30	 Kath. Pfarrsaal: 
	 Ökumen. Kleinkindergottesdienst 
	 Ökumen. Team

So	 30.06.2024	 5. So nach Trinitatis 10:30	 Pfr. Sergel

Fr	 05.07.2024	 19:00	 Stadtpfarrkirche:  Stunde der Lichter 
	 ökumen. Taizé-Gebet

So	 07.07.2024	 5. So nach Trinitatis 10:30	 Gottesdienst für Groß und Klein 
	 zum Gemeindefest 
	 ♫	 Posaunenchor  
	 Pfr. Sergel und Team

 

  =  Nach dem Gottesdienst laden wir herzlich zum Kirchenkaffee ein.

  =  Gottesdienst mit Abendmahl	           =   Gottesdienst	 	 =   Kinder- 
	 	 	      	                 für Groß und Klein	 	       gottesdienst    

18 Gottesdienste



Klinikgottesdienste 
im Krankenhaus Agatharied
Gottesdienste jeweils sonntags 
in der Krankenhauskapelle St. Barbara 
mit Pfr. Woltereck

17.03.2024	 09:30 Uhr 
	 mit Abendmahl

14.04.2024	 09:30 Uhr 
	 mit Abendmahl

05.05.2024	 09:30 Uhr 
	 mit Abendmahl

07.07.2024	 09:30 Uhr 
	 mit Abendmahl

Gottesdienste in den Seniorenheimen

Inge-Gabert-Haus der AWO 
Albert-Schweitzer-Str. 8, Miesbach

jeweils freitags um 16:00 Uhr  
auf Station 3

 15.03.2024	 Pfr. Schricker 
	 mit Abendmahl  
 
26.04.2024	 mit Abendmahl  
	 Pfr. Schricker

Vitanas Seniorencentrum 
Carl-Fohr-Str. 4, Miesbach

jeweils freitags um 10:30 Uhr 

08.03.2024	 Pfr. Woltereck  
	 mit Abendmahl

05.04.2024	 mit Abendmahl  
	 Pfr. Schricker

Stunde der Lichter  
Ökumenisches Taizé-Gebet
Schon seit Jahren führt das Taizé-Gebet 
Menschen abwechselnd in einer der 
drei Kirchen in Miesbach zusammen. 
Die Kirche ist in warmes Kerzenlicht 
getaucht. Kommen Sie bei meditativen 
Liedern aus Taizé zur Ruhe und erfah-
ren Sie Gemeinschaft im Gebet.

Freitag, 15.03.2024 
19:00 Uhr, Apostelkirche

Freitag, 17.05.2024
19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche

Freitag, 05.07.2024
19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche
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Tischabendmahl am Gründonnerstag
Am Gründonnerstag erinnern wir an 
das letzte Abendmahl, das Jesus mit 
seinen Jüngern gefeiert hat. Auch in 
diesem Jahr wollen wir die liturgische 
Feier mit einem gemeinsamen Essen  
verbinden. 

Herzliche Einladung dazu am
Gründonnerstag, 28.03.2024 	

um 19:00 Uhr 
ins Foyer des Bunten Hauses.

Ökumenischer Schöpfungsgottesdienst
im Rahmen des Klimafrühlings Oberland

Christians for Future Miesbach setzt 
sich als Teil der weltweiten Klimabewe-
gung ein, für Klimaschutz, Gerechtig-
keit und die Bewahrung der Schöpfung.

In Kooperation mit der katholischen 
Pfarrei Mariä Himmelfahrt Mies-
bach und der evangelischen Gemein-
de Miesbach gestalten wir einen 

Schöpfungsgottesdienst. Lasst Euch 
überraschen von Impulsen und Gedan-
ken zur Bewahrung der Schöpfung und 
wie wir dazu gemeinsam und im Glau-
ben beitragen können.

Wir freuen uns auf Dich!

Ökumen. Schöpfungsgottesdienst
Sonntag, 28.04.2024

um 10:30 Uhr
in der Apostelkirche
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Seegottesdienst  
am Schliersee
im Kurpark am Konzertpavillon
Mittwoch, 22.05.2024
Mittwoch, 05.06.2024
Mittwoch, 10.07.2024
jeweils um 20:00 Uhr
- findet bei jedem Wetter statt -

Gottesdienste im Freien

Berggottesdienst 
auf der Gindelalm
Gemeinsamer Gottesdienst  
der Kirchengemeinden Holzkirchen 
und Miesbach
mit der Bergwachtmusi Bad Feilnbach 
und dem Gospelchor  
„Rainbow Gospel Voices“ 

Sonntag, 16.06.2024 	
um 11:00 Uhr 

Christi Himmelfahrt 
(Radl-)Gottesdienst  
am Wasserschloss Reisach

Donnerstag, 09.05.2024 
um 11:00 Uhr
Picknick kann gerne mitgebracht 
werden.
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Miteinander etwas füreinander tun
Die Kindergruppe initiierte einen Adventsbasar zu Gunsten der Flüchtlingsarbeit

Die Kindergruppe stellte in den Grup-
penstunden selbst Produkte für den Ad-
ventstisch her und durch die tatkräftige 
Unterstützung von kreativen und enga-
gierten Gemeindemitgliedern füllte 
sich der Tisch zusätzlich. Das Ergebnis 
war schließlich eine bunte Mischung 
aus liebevollen kleinen und großen 
Präsenten, welche zwei Wochen lang 

die Gäste des Bunten Hauses erfreuten.

Nun dürfen wir stolz und dankbar auf 
den zusammengekommen Betrag von 
470 Euro blicken, der an Frau Inge Jooß 
für die Arbeit in Miesbacher Flüchtlings-
familien übergeben wurde.

Verena Scholz

Ein besonderer Konfirmandentag war 
die Aktion „5000 Brote“. Bei Bäcker-
meister Florian Perkmann erlebten die 
Konfis das Brotbacken vom Bereiten 
der Teigzutaten bis zum Herausholen 
des duftenden Brotes aus dem Ofen 
und durften auch selbst Hand anlegen.

Die Konfis boten ihr Brot gegen Spen-
den beim Kirchenkaffee am 1. Advent 
an. Den Erlös von 500,- Euro haben die 
Konfis weitergegeben an Brot für die 

Konfis in der Backstube
Aktion „5000 Brote“: Backen zugunsten von „Brot für die Welt“

Welt. Dort kommt das Geld Menschen 
in Bangladesch zu Gute. Ihre Felder 
werden durch immer häufigere Über-
schwemmungen vom Klimawandel 
bedroht. Durch die Hilfe mit Trinkwas-
sertanks und salzresistentem Saatgut 
müssen sie ihre Heimat nicht verlassen. 

Herzlichen Dank an Florian Perkmann 
für das großzügige Aufrunden der 
Spendensumme und den spannenden 
Nachmittag in der Backstube.
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Wir bauen eine Lego®-Stadt
03. - 06.04.2024 im Bunten Haus

Da schlagen die Kinderherzen höher! 
Eine riesige Lego®-Stadt aus tausen-
den von Lego®-Steinen bauen. An 
vier Tagen in den Osterferien wird un-
sere Stadt immer weiterwachsen, um 
am Ende dann in voller Größe da zu 
stehen. Am letzten Tag können die El-
tern das Ergebnis bewundern. Die 
Baumeister:innen müssen jeweils am 
Morgen ins Bunte Haus gebracht und 
am Nachmittag auch wieder von dort 
abgeholt werden. 

Für Verpflegung ist gesorgt. Zwischen 
den Bauphasen wird es auch immer 
wieder gemeinsame Spiele und ande-
res geben. Alle Teilnehmenden bekom-
men rechtzeitig einen Brief mit allen 
weiteren wichtigen Infos.

Alter: 8 - 12 Jahre

Teilnahmegebühr: Euro 25,- 	
(Verpflegung, Material, Betreuung)

Leitung: 
Dieter Hoff, Marion Schönsteiner, 
Kilian Gaß und Team

Betreuungszeiten: 08:30 bis 17:30 Uhr 
Rathausstraße 10, Miesbach

Anmeldung:
Evang. Jugend im 
Dekanat Bad Tölz
info@ 
ej-dekanat-toelz.de
Tel. 08041-761273 – 37

Freizeitenprogramm 2024

Das Freizeitenprogramm der Evang. Ju-
gend im Dekanat Bad Tölz bietet auch 
dieses Jahr wieder eine 
Vielzahl von Veranstal-
tungen. Es liegt in der 
Apostelkirche und im 
Bunten Haus aus. 
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Merken Sie sich bereits jetzt den Termin vor:  
Am 7. Juli 2024 feiern wir

Gemeindefest
mit allem was dazugehört: Gottesdienst, gutem 
Essen, Musik vom Posaunenchor, das Singspiel 
„Georgskantate“ von Ralf Grössler mit dem 
Kinderchor, Entenrennen u.v.m. 

Sa 16.03.2024
19:30 Uhr 	
(Einlass: ab 19:00 Uhr)

Rathausstraße 10 
83714 Miesbach

Eintritt: 3,- €

Was ist eine Silent-Disco?
Bei einer Silent-Disco wird Musik statt aus 
Lautsprechern über Kopfhörer abgespielt. Die 
Besonderheit dabei ist, dass jeder Kopfhörer 
individuell über drei Kanäle angesteuert wer-
den kann. So ist für jeden Musikgeschmack et-
was dabei!

3 DJs - 3 Musikstile - 1 Tanzfläche

Programm
... mit vielfältiger Musik und crazy Mocktails

Wer?
Alle jungen Leute zwischen 14 und 27 Jahren 

                                     Anmeldung
bis spätestens 13.03.2024 über den QR-Code.
Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung möglich, 
sodass wir für jede:n einen Kopfhörer garantie-
ren können.
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immer donnerstags
von 9:00 - 12:00 Uhr

im Foyer des Bunten Hauses
(außer in den Schulferien)

Seniorenkreis

Infos bei:
Christel Schelle, Tel. 08025-6781 

Ort: Das Bunte Haus
Uhrzeit: jeweils 14:00 - 15:30 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Mittwoch, 20.03.2024
Frühjahrs - Hoagaschd
Do werds zünftig mit vui Musi und 
Versal mit Dr. Franz Hagg und Konrad 
Broxtermann, außerdem dabei die 
Anger Hausmusik: Julia + Günter Riedl, 
Albert Zellinger und Reinhard Grötzner

Mittwoch, 17.04.2024
Gemeinsames Frühjahrssingen:
Seniorenkreis + Kinderchor
mit Julia Schreiner

Mittwoch, 15.05.2024
„Das hat mich beeindruckt!“
Wir zeigen Bilder von besonderen 
Erlebnissen, Reisen...

Mittwoch, 12.06.2024
Durchs Bienenjahr - ein Imker erzählt
mit Marinus Bracher

Mittwoch, 10.07.2024
Sommerausflug zum Tegernsee	
mit Rundfahrt auf dem See

Seniorenkreis

Bibelgesprächskreis

Jeden ersten und dritten Montag im 
Monat (außer in den Schulferien)  
um 20:00 Uhr im Bunten Haus. 

Weitere Infos bei: 
Pfr. Friedrich Woltereck 
Tel. 0152-27138880

Ein Seniorentreff für Neugierige ab 
60 Jahren, die gerne eine schöne Zeit 
miteinander verbringen

montags von 9:30 - 14:00 Uhr 
im Bunten Haus

Infos bei Karlheinz Seybold  
Tel. 0157-56032267
oder Traudl Schreier  
Tel. 0151-27557328 bzw. 08025-8161

Montags-Miteinand

26 Gruppen und Kreise



Strickcafé 

Stricken macht Spaß – gemeinsam 
stricken macht noch mehr Spaß!
Bei einer Tasse Kaffee oder Tee 
lässt es sich gut plaudern und fast 
nebenher wächst das Strickstück 
auf den Nadeln. Auch neue Kniffe 
und Tricks erfährt man in der Runde. 
Bringen Sie Ihr Strickzeug einfach 
mit, egal welches Sie gerade in Arbeit 
haben. 

1 x monatlich dienstags:
12.03.2024, 30.04.2024, 
18.06.2024, 09.07.2024	
von 16:00 - 18:00 Uhr
im Bunten Haus

Weitere Infos:  
Dagmar Herrmann  
Tel. 0174-9220955
und auf www.def-oberland.de

Das Jahresprogramm des Evang. 
Frauenbunds/Ortsverband Oberland 
liegt in der Apostelkirche und dem 
Bunten Haus aus. Sie 
können es auch hier 
herunterladen:

Spieletreff

Willkommen ist jeder und jede, 
egal ob jung oder alt, Profi oder 
Gelegeheitspieler*in, unabhängig von 
Religion, Kirchenbezug oder Wohnort. 
Es gibt eine Auswahl von Spielen, zu-
sätzlich kann auch jeder gerne eigene 
Spiele mitbringen und mit Freunden 
oder (noch) Fremden hier spielen.

Getränke, Knabbersachen und Kaffee 
sind vorhanden. Teilnahme kostenlos, 
Spenden willkommen.

1 x monatlich freitags
ab 19:00 Uhr im Bunten Haus:
08.03.2024 , 12.04.2024, 	
10.05.2024 ,14.06.2024, 
12.07.2024

 

Internationales  
Frauenfrühstück

Mittwoch, 12.06.2024
von 09:00 - 11:00 Uhr

in der Moschee
Carl-Feichtner-Ring 15, Miesbach
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Veränderungen im Team der Kirchengemeinde

Mit dem 01.01.2024 hat sich für viele 
Mitarbeitende in unserem Team etwas 
geändert. Denn zum neuen Jahr trat im 
evangelischen Dekanat Bad Tölz der 
neue Landesstellenplan der Evange-
lisch-Lutherischen Kirche in Bayern in 
Kraft.

Pfarrer Friedrich Woltereck hat nun 
keinen Dienstauftrag für unsere Kir-
chengemeinde mehr. Seine Tätigkeiten 
liegen nun je zur Hälfte in der Klinik-
seelsorge im Landkreis Miesbach und 
im Religionsunterricht an Förderzent-
ren in Hausham und Geretsried. Pfarrer 
Woltereck leitet auch weiterhin Got-
tesdienste in Miesbach, allerdings eh-
renamtlich. Herzlichen Dank dafür, lie-
ber Friedrich.

Die evangelischen Gottesdienste in 
den Seniorenheimen hält nun Pfarrer 
Matthias Schricker aus Lenggries. Er 
unterstützt unser Team auch bei Be-
erdigungen. Auch Dir, lieber Matthias, 
herzlichen Dank dafür.
Andrea Wehrmann hat mit dem Jahres-
wechsel neue Aufgaben dazubekom-
men. Sie ist nun neben den Aufgaben 
in unserer Kirchengemeinde als De-
kanatskantorin auch über unsere Kir-
chengemeinde hinaus in den Nach-
bargemeinden zur Unterstützung und 
Förderung der Kirchenmusik tätig. Sie 

arbeitet dabei im Team mit der zweiten 
Dekanatskantorin in Bad Tölz. Für die 
Kirchengemeinde ist diese Aufwertung 
der Stelle ein großes Glück, weil so ihr 
Bestand für die nächsten Jahre gesi-
chert ist und Andrea Wehrmann geht 
die neuen Aufgaben mit Schwung an. 
Herzlichen Glückwunsch, liebe Andrea

Auch für Diakonin Marion Schönstei-
ner verändert sich etwas. Sie hat statt 
16 Wochenstunden nun 20 Stunden für 
die Jugendarbeit in unserer Kirchenge-
meinde zur Verfügung. Sie hat schon 
tolle Ideen, was sie Neues machen 
möchte. Wir freuen uns sehr, liebe Ma-
rion, mit wieviel Lust Du Dich für die 
Jugendlichen einsetzt.

Soweit die Neuerungen durch den Lan-
desstellenplan. Aber auch darüber hin-
aus bleibt unser Team in Bewegung.
Auf der Quartiersmanagerinnen-Stelle 
begrüßen wir seit dem 1. Februar neue 
alte Gesichter. Marlies Mehrer ist nach 
ihrer Elternzeit wieder mit 30 Wochen-
stunden zurückgekehrt.

Sie arbeitet nun im Team mit Johanna 
Huber. Johanna hat von ihrer Arbeit für 
das Netzwerk Ehrenamt ins Quartiers-
management mit 10 Wochenstunden 
gewechselt. Ein herzliches Willkom-
men Euch beiden und viel Freude am 
Weiterentwickeln des Bunten Hauses.

Mit diesem Wechsel geht ein erfüll-
tes halbes Jahr zu Ende, in dem Andrea 
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Rentzsch und Claudia Schulz als Quar-
tiersmanagerinnen bei uns waren. 

Andrea Rentzsch hat mit ihrem Hin-
tergrund als systemische Beraterin mit 
großer Umsicht Ehrenamtliche beglei-
tet, neue Initiativen im Bunten Haus ge-
fördert und ein spezielles Augenmerk 
auf Themen der Inklusion gelegt. Die 
allererste Weihnachtsfeier für Aktive 
im Bunten Haus verdanken wir auch ihr. 
Ganz herzlichen Dank, liebe Andrea, für 
Dein großes Engagement und alle Fröh-
lichkeit, die Du ins Foyer gebracht hast.

Auch Claudia Schulz hat mit viel Freude 
und noch mehr Ideen in diesem halben 
Jahr das Bunte Haus weiterentwickelt. 
Ohne sie hätten wir keinen Namen für 
das Haus gefunden und auch keinen 
Flyer für das Herbstprogramm entwi-
ckeln können. Mit ihrer professionellen 
Öffentlichkeitsarbeit hat Claudia un-
serem Projekt viel Gutes getan, bis hin 
zu einer neuen Webseite. Das Famili-
enfest im letzten Herbst und der Niko-
lausnachmittag im Foyer waren weitere 
Highlights aus Claudias Ideenkiste. 

Ganz herzlichen Dank Euch beiden, An-
drea und Claudia, Ihr habt dem Bun-
ten Haus viel Gutes getan und unser 
Team so wunderbar bereichert. Wie 
schön, dass Ihr ehrenamtlich weiter 
dabeibleibt.

Im Mai verabschieden wir Antonia Kun-
kel aus unserem Team. Sie war dann 10 
Jahre lang Vertreterin für unsere Mes-
nerin und Hausmeisterin. Es war so gut 

zu wissen, dass in den Urlaubszeiten 
die Kirche und das Haus immer gut ge-
pflegt worden sind. Antonia hat zuver-
lässig und gewissenhaft dafür gesorgt. 
Und auch darüber hinaus hat Antonia 
immer mitgemacht, wenn Ihre Unter-
stützung gebraucht war, am liebsten 
im Team mit Ludmila Kammerer. Vielen 
Dank, liebe Antonia, für Deinen großen 
Einsatz, Deine Freundlichkeit und man-
che Geschichte, mit der Du mich in Dei-
ne alte Heimat Kasachstan mitgenom-
men hast.

Und als wären das nicht schon genug 
Veränderungen, stehen uns die bei-
den größten wohl am 1. Advent 2024 
bevor. Dann verabschieden wir unsere 
Mesnerin und Hausmeisterin Ludmi-
la Kammerer und unsere Pfarramtsse-
kretärin Karin Bracher in den Ruhe-
stand. Wir kündigen das jetzt schon 
an, weil sie beide im Herbst schon ihre 
Nachfolger:in einarbeiten möchten. 
Vielleicht haben Sie ja Interesse an 
einer der Stellen? Wir werden sie im 
Sommer ausschreiben.

Zum 01.01.2024 habe auch ich selbst 
noch eine zusätzliche Aufgabe über-
nommen. Die Dekanatssynode hat mich 
zu einem zweiten stellvertretenden 
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Dekan gewählt. Damit unterstütze ich 
Pfarrer Florian Gruber aus Wolfratshau-
sen, der derzeit die Dekansaufgaben im 
Dekanatsbezirk Bad Tölz wahrnimmt. 

Wo etwas zu Ende geht, sehen wir 
dankbar zurück auf alles, was gewach-
sen ist und zum Blühen gekommen ist. 
In die Zukunft blicken wir zuversicht-
lich. Wir wollen für Sie, liebe Leserin-
nen und Leser, da sein und gemeinsam 
mit Ihnen Kirche als Begegnungs- und 
Hoffnungsort leben. 

Erwin Sergel
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Miesbach

Apostelkirche	 Rathausstraße 12	 83714 Miesbach 
Das BUNTE HAUS	 Rathausstraße 10	 83714 Miesbach

Pfarramt Bürozeiten:  
Di, Do, Fr  9 - 12 Uhr

Rathausstraße 8
83714 Miesbach
 

Tel.: 08025-1389

pfarramt.miesbach@elkb.de 

dunja.kirchenbuechler@elkb.de

Pfarrer Erwin Sergel Rathausstraße 8
83714 Miesbach
 

Tel.: 08025-1389

erwin.sergel@elkb.de

Pfarrerin 
Religionsunterricht 
und Gottesdienste

Anika Sergel-Kohls Rathausstraße 8
83714 Miesbach
 

Tel.: 08025-1389

anika.sergel-kohls@elkb.de

Kirchenmusik Kantorin 
Andrea Wehrmann

Tel.: 08025-91943 andrea.wehrmann@elkb.de

Jugendreferentin Diakonin 
Marion Schönsteiner

Tel.: 0170-3103282 marion.schoensteiner@elkb.de

Quartiersmanagerin Marlies Mehrer Tel.: 0175-6977574 marlies.mehrer@elkb.de

Quartiersmanagerin Johanna Huber Tel.: 08025-8870 johanna.huber@elkb.de

Mesnerin 
und  
Hausmeister

Ludmilla und Gustav 
Kammerer 

Tel.: 08025-995567 

Vertrauensfrau 
des 
Kirchenvorstands

Betty Mehrer Tel.: 08020-295 betty.mehrer@t-online.de

Kirchenmusikverein Gabriele Hesse Tel.: 08025-7374

Telefonseelsorge Tel.: 0800-1110111

Bankkonten	 IBAN:	 BIC:	 Bank:
Ev. Kirchengemeinde	 DE53 7016 9598 0000 0995 11	 GENODEF1MIB	 Raiffeisenbank im Oberland
Kirchenmusikverein	 DE49 7016 9598 0000 0883 31	 GENODEF1MIB	 Raiffeisenbank im Oberland

Sekretärin Fundraising: 
Dunja Kirchenbüchler

Sekretärin:  
Karin Bracher

www.miesbach-evangelisch.de        @evangelische.kirche.miesbach


